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 Der gesellschaftliche und ökonomische Wandel 

der letzten Jahre spiegelt sich deutlich in einer 

Um- und Neusteuerung von Bildungs- und 

Berufsbildungssystemen. Schlagworte wie 

„Qualifikationsrahmen“, „Outcome- und 

Lernergebnisorientierung“ und „Akkreditierung“ 

kennzeichnen diese Entwicklung. Wir erleben 

einen bildungspolitischen Perspektivwechsel, der 

Bildung vorrangig auf Effizienz, Ergebnisse und 

Marktbedarfe ausrichten möchte. Sind der 

Europäische und die Nationalen und Sektoralen 

Qualifikationsrahmen zugleich Instrumente für 

eine einseitig auf Markt- und 

Unternehmensbedarfe ausgerichtete Bildung? 

In  dem Vortrag wird hierzu Stellung bezogen, 

Funktionen und Implementierungen von 

Qualifikationsrahmen werden zuvor dargelegt. 

Der Österreichische und der Deutsche 

Qualifikationsrahmen werden einbezogen, im 

Mittelpunkt steht der seit Frühjahr 2008 in Kraft 

gesetzte Europäische Qualifikationsrahmen für 

lebenslanges Lernen (EQR).    

 


